
 

 
 

Zahlantrag mit Verwendungsnachweis 
 

 

 

Bitte senden Sie den Antrag an Ihr zuständiges          
Forstamt (Postfachadresse)      Antrags-Nr.:   

 

An 

Zentralstelle der Forstverwaltung  

Forstamt ………………………….. 

Postfach ………………………….. 

67407 Neustadt an der Weinstraße 

 
 

 

1. Antragsstel ler( in) :  (Bitte in DRUCKBUCHSTABEN ausfüllen) 

1.1 Bei Einzelunternehmen / Privatpersonen: 

Name                                                                                            Vorname Geburtsdatum 

                  

Bei allen anderen Rechtsformen: 

Unternehmensbezeichnung 

      

1.2 
 

Vollständige Postanschrift / Sitz des Unternehmens: Zustelladresse, wenn abweichend: 

 

............................................................................. 
 

............................................................................. 
 

............................................................................. 
 
............................................................................. 

 

.......................................................................... 
 

......................................................................... 
 

......................................................................... 
 
......................................................................... 

Stimmen die Stammdaten (Europaweite Unternehmensnummer, Bankverbindung und Adresse), welche bei der 
Kreisverwaltung hinterlegt sind mit denen der forstlichen Förderung überein?  
 

                  ☐   ja         ☐   nein 

 
Ein Zahlantrag kann erst nach Übereinstimmung der Stammdaten der forstlichen Förderung mit denen der 
Kreisverwaltung gestellt werden. 

Falls nicht, ist keine Auszahlung möglich! Die Stammdaten müssen bei der Kreisverwaltung aktualisiert werden! 
 
Haben sich Änderungen zu Ziffern 1.1 bis 1.7 des Antrags auf Förderung ergeben?                           

                  ☐   ja         ☐   nein 
(Besonders im Hinblick auf den Stammdatenabgleich bei der Kreisverwaltung) 
 
falls ja, 
zu Ziffer ………….... 
 
………………………………………………………………………………………………………………………………………… 
 
………………………………………………………………………………………………………………………………………… 
 
Zu Ziffer …………... 
 
………………………………………………………………………………………………………………………………………… 
 
………………………………………………………………………………………………………………………………………… 
 

 

  

Gewährung einer Zuwendung für die Bodenschonende Holzernte 
 

Posteingangsstempel (SSV) 
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2.  A l lgemeine Angaben:  

 
Haben sich Änderungen zu Ziffern 2.1 bis 2.2 des Antrags auf Förderung ergeben?               

                  ☐   ja         ☐   nein 
 

falls ja, 

 

zu Ziffer ………….... 
 
………………………………………………………………………………………………………………………………………………… 

 

………………………………………………………………………………………………………………………………………………… 

 

………………………………………………………………………………………………………………………………………………… 

 

zu Ziffer ………….. 
 
………………………………………………………………………………………………………………………………………………… 

 

………………………………………………………………………………………………………………………………………………… 

 

………………………………………………………………………………………………………………………………………………… 

 
zu Ziffer ………….. 
 
………………………………………………………………………………………………………………………………………………… 

 

………………………………………………………………………………………………………………………………………………… 
 

 
 

3. Angaben zum Vorhaben:  

3.1 Die antragsbezogenen Bagatellgrenzen von 500,- € bei öffentlichen Antragstellern und 100,-€ bei privaten Antragstellern lt. 
dem Merkblatt zur Beantragung werden erreicht. 
 

                  ☐   ja         ☐   nein 

 
 

Wenn „nein“, ist der Antrag nicht förderfähig. 
3.2 Dieser Antrag enthält Projekte/Vorhaben deren Ausführung mit einer Bewilligung bzw. einer Vorabgenehmigung für den im 

Förderantrag beantragten Zeitraum genehmigt und ausgeführt wurde. (Maßnahmenbeginn ist erst ab Datum der 
Vorabgenehmigung oder Bewilligung möglich!) 

 

                  ☐   ja         ☐   nein 

 

Wenn „nein“, sind die Projekte nicht förderfähig. 
3.3 Liegen, falls notwendig, für alle Projekte Genehmigungen in Form von u.a. verkehrsbehördlichen Genehmigungen bei 

Maßnahmen an öffentlichen Straßen vor? 
 

                  ☐   ja         ☐   nein                  ☐   entfällt 

 

 
 

Wenn „nein“ sind diese Projekte nicht förderfähig. 

3.4 Der Standort, an welchem die Verfahren zur bodenschonenden Holzbringung durchgeführt werden soll erfüllt 
folgende Kriterien: (mehrfach Auswahl möglich) 

 

      ☐ Grund-/Staunässe Stufe liegt bei min. S4 (Spektrum: S2-S6)  

      ☐ Übergangsgelände mit Gefälle zwischen 35 – 50 %  

      ☐ Gefälle über 50% 
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4. Beantragung der Gesamtzuwendung:  
 

 

4.1 Ich beantrage folgende Gesamtzuwendung für Projekte, die in dem vorgenannten Zeitraum ausgeführt und 
abgeschlossen wurden: 

 
Antragstellende können pro Jahr eine maximale Zuwendungssumme von 30.000 € beantragen. 
 

 

Ich beantrage die Auszahlung der Zuwendung gem. folgender Aufstellung: 

 

Der Fördersatz richtet sich nach dem ausgewählten Verfahren bei der bodenschonenden Holzbringung: 

 

- Einsatz von Rückepferd: 4,00€ / fm  
- Einsatz von Traktionsseilwinden: 4,00€ / fm  
- Einsatz von Seilanlagen: 18,00€ / fm  

 

Projekt Nr.  fm - Satz  gerückte Holzmenge in fm   
 

 
        Euro/ fm      X fm  =        Euro 

 
 

        Euro/ fm      X fm  =        Euro 
 

 
        Euro/ fm      X fm  =        Euro 

 
 

        Euro/ fm      X fm  =        Euro 
 

 
        Euro/ fm      X fm  =        Euro 

 
 

 

   Zur Auszahlung beantragte Zuwendung:                            Euro 

      

                                                                                                       (abgerundet auf volle Euro) 

 
Annotation durch Bewilligungsstelle 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

  

Antrags-Nr.:  

 

  ,   
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.    

 

   ,   
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Zahlantrag Förderung Bodenschonende Holzernte   Mai 2026      4 

 

 

 

5.  Anlage(n):  

 

 

  

☐     Übersichtskarten oder Lagepläne        Anzahl: ....................  

          mit eingetragener/n Projektnummer/n von der ausgeführten Pflanzfläche 
 

☐     (in Kopie) Rechnungen       Anzahl:………………. 

 

 

☐     Nachweis über eine erfolgte forstliche Praxistauglichkeitsprüfung bei KWF   Anzahl:………………. 

 
                   
 

 

 Ich / Wir versichere/n, dass die in diesem Antrag und der/den Anlage/n enthaltene Angaben richtig und 

 vollständig sind. 
 
   
 _______________________________________________________   
  Ort, Datum  
 
 
 
 _____________________________________________________________________________ 
  Unterschrift Antragssteller(in), des Vertretungsberechtigten, bzw. Bevollmächtigten;  
  bei Unternehmen und bei kommunalen Gebietskörperschaften zusätzlich Stempel   
  
 
 
  _______________________________________________________ 
  Name, Vorname (in Druckbuchstaben)    
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